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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

FC Stätzling : TTC Langweid II 
Dienstag, 06.12.2022, 19:45 Uhr

Seiler bleibt gegen den FC Stätzling ungeschlagen

Als Barbara Seiler ihr Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) nach ca. 2 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte
gerade den FC Stätzling besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand
der FC Stätzling meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Barbara Seiler, die alle ihre Spiele gewinnen
konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Das Spiel lief wie folgt ab: Chancenlos waren Burlefinger / Burlefinger gegen Seiler / Kap nicht, aber
mehr als ein 6:11, 6:11, 11:7, 11:13 sprang nicht heraus. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
am Nachbartisch Krauß / Zeilinger letztlich auf Lager, um Herfert / Hojjat final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Hager /
Schiesser ihren Gegnern Kitaev / Herfert letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Einen Sieg holte am Nachbartisch Rainer Burlefinger dagegen beim 11:9, 8:11, 11:8, 11:6 gegen
Jakob Kaps. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Armin Burlefinger beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Barbara Seiler. Da war final wirklich nichts zu holen. Dann ging es beim Stand
von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Anastasia Kitaev war für Matthias Krauß letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Herfert war für Helmut Zeilinger am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. So gut wie gewonnen schien wenig später das Spiel von
Wolfgang Hager gegen Farzin Hojjat, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Farzin Hojjat
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte im Anschluss Laszlo Schiesser letztlich im Repertoire, um Claus Herfert final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Unglücklich war Rainer Burlefinger in der Begegnung
gegen Barbara Seiler, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.12.2022 gegen
den TSV Herbertshofen, während der TTC Langweid II am 09.12.2022 gegen den SSV Neumünster
antritt.

 Statistik:
 FC Stätzling

Doppel: Burlefinger / Burlefinger 0:1, Krauß / Zeilinger 0:1, Hager / Schiesser 0:1 
Einzel: R. Burlefinger 1:1, A. Burlefinger 0:1, M. Krauß 0:1, H. Zeilinger 0:1, W. Hager 0:1, L.
Schiesser 0:1 

 TTC Langweid II
Doppel: Herfert / Hojjat 1:0, Seiler / Kaps 1:0, Kitaev / Herfert 1:0 
Einzel: B. Seiler 2:0, J. Kaps 0:1, C. Herfert 1:0, A. Kitaev 1:0, C. Herfert 1:0, F. Hojjat 1:0
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